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Es ist bei uns (zwar nicht häufig, aber doch) auch durchaus üblich, KuK z.B. auch in ihren
Randstunden zur Vertretung einzuteilen (z.B. fang ich am Freitag erst nach der Pause an, aber
es kommt schon mal vor, dass ich eine Stunde eher rein muss).
Man versucht schon, Stundenpläne relativ kompakt zu machen, aber jeder von uns hat in der
Woche mehrere Freistunden. Solange das nicht zu viele sind, stört es mich nicht zu sehr, denn
ich hab an der Schule auch immer was zu tun (korrigieren, kopieren, Leistungserhebungen
archivieren etc).
Es wird darauf geachtet, dass Vertretungen auf alle Schultern verteilt werden - wer so
"privilegiert" ist, dass er (oder sie) wenig Freistunden hat, der muss halt schlucken, dass er/sie
auch mal eher rein muss oder länger bleiben muss. Planbare Vertretungen sind sowieso immer
Tage vorher bekannt, da muss sich dann halt auch einmal eine Teilzeitkraft mit
Kinderbetreuung darauf einstellen können.

Dennoch: gemeckert wird immer ... egal wie es gehandhabt wird.
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